
16:30-17:15 
Dr. Josef Endres, Iphofen 
Seyen fuhrleuth von Saltzberg mit schlidten in das land zu 
Francken nach wein gefahren. Zur Geschichte des Weinbaus 
in Iphofen

17:15-18:00
Prof. Dr. Erich Landsteiner, Universität Wien 
Weinbau und Gesellschaft: Das Vergleichsbeispiel Nie-
derösterreich

Moderation: Dr. Andreas Otto Weber, Universität Erlangen-
Nürnberg

18.30-20.00 Abendessen

20:00 
Prof. Dr. Rüdiger Glaser, Universität Freiburg
Der fränkische Weinbau, das Klima und das Wetter

Sonntag, 31.7.2005

9:00 Gelegenheit zum Besuch des Gottesdienstes in der 
Friedhofskapelle Mönchsondheim mit einer Predigt zum  
Thema „Wein“

10:00 Eröffnung der Sonderausstellung 
Fast jeder in Yphofen lebt vom Weinwachs. Geschichte des 
Weinbaus in Franken im Mittelalter“
im Kirchenburgmuseum Mönchsondheim

11:30 Exkursion in die Weinbaulandschaft zwischen Stei-
gerwald und Main
Leitung: Prof. Dr. Winfried Schenk, Universität Bonn 

Konzeption und Tagungsleitung:
Dr. Andreas Otto Weber
Jesko Graf zu Dohna M.A.

Das Symposium ist eine gemeinsame Veranstaltung 
des Bezirks Unterfranken mit der Sektion Franken 
des Zentralinstituts für Regionalforschung an der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
und dem Fürstlich Castell’schen Domänenamt, Castell

Tagungsort: Reithalle im Schlossgarten Castell

Tagungsanmeldung: (bis 15. Juli 2005)
Fürstlich Castell’sches Domänenamt 
Schlossplatz 5, D-97355 Castell
E-MAIL: weingut@castell.de
Telefon: (0 93 25)601-60
Telefax: (0 93 25)601-88

Zimmervermittlung:  Touristinfo LRA Kitzingen
Kaiserstr. 4,  97318 Kitzingen,  Tel. (09321)928-151
Tourismus@kitzingen.de

Tagungsgebühr: incl. Kaffee, Tee, Obst und Gebäck, 
Tagungsgetränke                                20,00 €

Kulinarisches Rahmenprogramm, serviert vom Re-
staurant Weinstall in Castell:
Freitag, 29.7.
Lunchbuffet: Salatparade, Fränkische Nudelpfanne mit 
Gemüse, Gekochtes Rindfleisch mit Kren, Bouillonkar-
toffeln                                     12,80 €

Abendliches 4-Gang Menu mit Weinprobe: Terrine vom 
gegrillten Gartengemüse mit Kressesauce, Zander im 
Speckmantel auf Pfifferlingsrisotto, Geschmorte Kalbs-
schulter mit Brezelkruste in Thymianjus, Marktgemüse, 
Limonenhalbgefrorenes mit Aprikosenragout und Man-
delkeks         48 € (inkl. Wein)

Samstag, 30.7.
Mittagsbuffet: Nürnberger Bratwürste mit Silvanerkraut, 
Bratkartoffelpfanne, Salate, Fränkischer Bratenaufschnitt 
mit Traubenkernremoulade                                  12,80 €

Sonntag, 31.7. 
Teilnahme an der Exkursion mit Busfahrt           12,50 €

Titel: Ausschnitt aus der Ansicht von Kitzingen des Matthäus 
Merian, 1656.
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Donnerstag 28.7.2005

19:30 Begrüßung
S.E. Ferdinand Graf zu Castell-Castell

Grußworte
Bezirkstagspräsident Albrecht Graf von Ingelheim
Landrätin Tamara Bischof 

Einführender Vortrag
Dr. Andreas Otto Weber,
Universität Erlangen-Nürnberg
Die Anfänge der fränkischen Weinkultur
im Mittelalter im europäischen Kontext

Empfang des Fürstlich Castell’schen
Domänenamts

Freitag, 29.7.2005

9:00-9:45
Prof. Dr. Gerhard Fouquet, Universität Kiel
Weinkonsum im Spätmittelalter

9:45-10:30
Prof. Dr. Rolf Sprandel, Universität Würzburg
Handel und Absatz des mainfränkischen, speziell des Würz-
burger Weines im Spätmittelalter

10:30-11:00 Kaffeepause

11:00-11:45
Jesko Graf zu Dohna M.A.
Fürstlich Castell’sches Archiv
Rebsorten in Franken in der frühen Neuzeit und die Einfüh-
rung des Silvaners im 17. Jahrhundert

11:45-12.30
Dr. Ute Feuerbach, Obervolkach
Der mainfränkische Weinbau in der grundherrlich verfassten 
Agrarwirtschaft des 18. Jahrhunderts

Moderation: Prof. Dr. Winfried Schenk,
Universität Bonn

12:30-14:30 Mittagessen

14:30-15:15
Prof. Dr. Wolfgang Wüst,
Universität Erlangen-Nürnberg
Wein als Zahlungsmittel und Lohnbestandteil in Franken in 
der Frühen Neuzeit

15:15-16:00
Prof. Dr. Konrad Bedal,
Fränkisches Freilandmuseum Bad Windsheim
Gibt es eine Weinbauarchitektur in Franken in Mittelalter 
und Früher Neuzeit?

16:00-16:30 Kaffeepause

16:30-17:15
PD Dr. Michael Prosser, 
Johannes-Künzig-Institut, Freiburg/Br.
Der Winzerumzug am Tag des Hl. Urban. 
Zur Brauchentwicklung eines wichtigen Patronatsfestes im 
fränkischen Weinland und in anderen mitteleuropäischen 
Weinregionen seit dem Spätmittelalter

Moderation: Dr. Klaus Reder,
Bezirksheimatpfleger, Würzburg

17:15-18:00 Spaziergang durch die Weinberge von Castell

19:00 Abendessen mit Weinprobe (Weinstall) 

Samstag 30.7.2004

9:00-9:45 
Peter A. Süß M.A., Universität Würzburg
Die Weinstadt Würzburg und ihre Weinbauinstitutionen

9:45-10:30
Prof. Dr. Klaus Arnold, 
Universität der Bundeswehr Hamburg/Kitzingen 
Weinbau, Weinhandel und Weingesetzgebung in Kitzingen 
im Mittelalter

10:30-11:00 Kaffeepause

11:00-11:45 
Wilhelm Otto Keller M.A., 
Kulturreferent der Stadt Miltenberg
Weinbau und Weinhandel am Mainviereck im Spätmittelal-
ter und in der Frühen Neuzeit

11:45-13:00 
Jesko Graf zu Dohna M.A., 
Fürstlich Castell’sches Archiv (unter Mitarbeit von Studen-
ten der Universität Erlangen-Nürnberg)
Der Weinbau der Grafen zu Castell: Historischer Überblick 
und Werkstattberichte

Moderation: Dr. Kurt Andermann, Blankenloch

13:00-14:30 Mittagessen

14:30-15:15 
P. Dr. Franziskus Büll OSB, Abtei Münsterschwarzach
Der Weinbau des Klosters Münsterschwarzach

15:15-16:00 
Dr. Thomas Horling, Kommission für Bayerische Landesge-
schichte, München
Wein in Lebensmittelverordnungen fränkischer 
Städte (13.-16. Jahrhundert)

16:00-16:30 Kaffeepause 


